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Die Stadt Naunhof gibt im Namen der Gemeinde Parthenstein bekannt: 
 
Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 27.06.2007 
 
Beschluss 01/06/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, für das Vorhaben 
„Einfamilienhaus Südstraße 18 OT Klinga“, Flurstück Nr. 128/13 der Gemarkung Klinga einen vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan nach § 12 BauGB aufzustellen. Mit der Erarbeitung des Planentwurfes, der Planfertigung und der 




Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung die Billigung des Entwurfes 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Einfamilienhaus Südstraße 18 OT Klinga“, Flurstück Nr. 128/13 der 
Gemarkung Klinga (Vorhabenträger Volkmar Erl und Ulrike Bitter). Das von den Vorhabenträgern beauftragte 
Planungsbüro ist mit der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und der Auslegung des Planes gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB zu beauftragen. Die Auslegung ist bekanntzumachen, den betroffenen Trägern öffentlicher Belange und den 
Bürgern ist Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben. 
 
Beschluss 03/06/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung die über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben des Haushaltsjahres 2006. 
 
Beschluss 04/06/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung den Auftrag zur Ausführung 
der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Neubau Kindertagesstätte Großsteinberg“, Los 23: Außenanlagen, an 
die Firma Umwelt 2000 GmbH aus Naunhof zu vergeben. 
Die Kosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Voigt geprüften Angebot vom 12.06.2007 auf brutto 56.684,71 € 
einschl. Nachlass. 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt:  14 
Davon anwesend: 10 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 11 
Ja-Stimmen:  10 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenthaltung:    1 
 
Beschluss 05/06/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung den Auftrag zur Ausführung 
der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Neubau Kindertagesstätte Großsteinberg“, Los 29: Ausstattung, an die 
Firma Objecta Design Kerstin Richter aus Markkleeberg zu vergeben.  
Die Kosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Voigt geprüften Angebot vom 13.06.2007 auf brutto 65.358,76 €. 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt:  14 
Davon anwesend: 10 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 11 
Ja-Stimmen:  10 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenthaltung:    1 
 
Beschluss 06/06/2007 
Der Gemeinderat bestätigt einstimmig in öffentlicher Sitzung die Eilentscheidung des Bürgermeisters über die 
Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe bei der Beschaffung einer Tragkraftspritze TS 8/8 für die Freiwillige 
Feuerwehr Parthenstein, Ortsfeuerwehr Grethen. 
Die Mehrkosten belaufen sich auf brutto 690,20 €.  
 
Beschluss 07/06/2007 
Der Gemeinderat bestätigt einstimmig in öffentlicher Sitzung die Eilentscheidungen des Bürgermeisters über die 
Bestätigung des Nachtragsangebotes zu den Losen 8 bis 10: Fenster, Außentüren, Sonnenschutzanlagen und des 1. 
Nachtragsangebotes zu Los 13: Wärmedämmverbundsystem zur Maßnahme „Neubau der Kita Großsteinberg“.  
Die Kosten belaufen sich auf brutto: 
1. Nachtrag Lose 8 bis 10: Fenster u.a.     623,63 €, 
1. Nachtrag Los 13: WDV-System        2.220,80 €.  
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt:  14 
Davon anwesend: 10 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 11 
Ja-Stimmen:  10 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenthaltung:    1 
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Beschluss 08/06/2007 
Der Gemeinderat bestätigt einstimmig in öffentlicher Sitzung die Eilentscheidungen des Bürgermeisters über die 
Vergabe von Lieferungen und Leistungen (Los 13: Ausstattung Krippe, Los 14: Ausstattung Küche) und die Bestätigung 
des 1. bis 3. Nachtragsangebotes zum Los 12: Elektroinstallation zur Maßnahme „Erweiterung Kita Pomßen“.  
Die Kosten belaufen sich auf brutto: 
Los 13: Ausstattung Krippe               6.537,31 €, 
Los 14: Ausstattung Küche                8.653,58 €, 
1. Nachtrag Los 12: E-Installation        627,93 €, 
2. Nachtrag Los 12: E-Installation        343,47 €, 
3. Nachtrag Los 12: E-Installation        736,76 €.  
 
Beschluss 09/06/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung den Auftrag zur Ausführung 
der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Neubau Kindertagesstätte Großsteinberg“, Los 23a: Spielgeräte 
Außenanlagen, an die Firma Naturholzgestaltung Jens Kästner aus Tanndorf zu vergeben. 
Die Kosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Voigt geprüften Angebot vom 31.05.2007 auf brutto 22.824,20 €. 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt:  14 
Davon anwesend: 10 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 11 
Ja-Stimmen:  10 
Nein-Stimmen:    0 










Bürgermeister der Stadt Naunhof 
 
 
B e k a n n t m a c h u n g 
 
Der vom Gemeinderat in seiner öffentlichen Sitzung am 27.06.2007 gebilligte und zur Auslegung bestimmte  
 
vorhabenbezogene Bebauungsplan „Einfamilienhaus Südstraße 18“ 
Flurstück Nr. 128/13 der Gemarkung Klinga 
liegt in der Zeit 
vom 16.07.2007 bis 16.08.2007 
 
während der Dienststunden in der  
 
Stadtverwaltung Naunhof, Außenstelle Parthenstein,  
Große Gasse 1, 04668 Parthenstein OT Großsteinberg  
 
für jedermann zur Einsicht aus.  
Es wird Auskunft zum Inhalt gegeben. Während der Auslegungsfrist können Anregungen zum Bebauungsplan 
schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden. 
Zur Wahrung der Bekanntenmachungsfrist wurde über den Auslegungszeitraum im Rahmen der Notbekannt-



















S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g 
 
Die Gemeinde Parthenstein (3700 Einwohner), Muldentalkreis, sucht für die Kindereinrichtung in Großsteinberg 
zum   01. September 
eine Erzieherin  
Die Stelle ist zunächst für ein Jahr befristet. 
 
Gesucht wird eine einsatzfreudige, verantwortungsbewusste und qualifizierte Persönlichkeit. Der Abschluss als 
„Staatlich anerkannte Erzieherin“ ist ebenso wie eine angemessene Berufserfahrung Voraussetzung für die 
Stellenbesetzung . 
 
Eigeninitiative, Leistungsbereitschaft und Flexibilität werden vorausgesetzt. 
 
Die Vergütung erfolgt nach dem TVÖD. Zu vergeben ist eine Stelle mit je 22 Wochenstunden.  
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnisse, eventuell Übersicht über den 
beruflichen Werdegang mit Nachweisen) richten Sie bitte bis zum 17. August 2007 an 
 
 Gemeinde Parthenstein  
 Großsteinberg 
 Große Gasse 1 




Grundschule Parthenstein informiert 
 
Telefon: 034293 / 2 93 03    Fax: 034293 / 44 98 18 
  
 
Liebe Schüler und Schülerinnen der Klassen 2 bis 4, 
 
sicher erholt ihr euch gut, um das neue Schuljahr  
                        
am Montag, dem 03.09.2007, 7:50 Uhr 
 
mit frischer Energie zu beginnen. 
Den Ablauf des 1. Schultages entnehmt ihr bitte dem Sonderplan im Anhang! 
Über die Busabfahrtszeiten könnt ihr euch an den Haltestellen informieren. 
Lehrbücher und Stundenplan werden am 1. Schultag ausgegeben.               
Das Geld für Schulspeisung und Getränke wird am 1. Schultag entgegengenommen.  
• Schulspeisung:  18,00 Euro für die ersten 2 Schulwochen. 
• Getränke:    5,40 Euro für den Monat September (neuer Preis – 0,30 € / Pack) 
 
An den ersten beiden Schultagen könnt ihr in der Frühstückspause Milch im Freiverkauf (0,30 Euro/Pack.) 
erwerben. Bringt dafür das Geld bitte passend mit! 
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SONDERPLAN 1. SCHULTAG 
 
 






















Sehr geehrte Eltern unserer Schulanfänger, 
 
nur noch wenige Wochen sind es bis zum Schulanfang. Wir freuen uns schon heute auf Ihre Kinder. 
Sicher möchten Sie keinen Termin verpassen, deshalb noch einmal die wichtigsten Informationen zur 
Erinnerung: 
 
Die Entgegennahme der Zuckertüten erfolgt am Freitag, dem 31.08.07  
 
für Kl. 1a  von 17:00 bis 18:00 Uhr   
und für Kl. 1b von 18:00 bis 19:00 Uhr im Hort der Grundschule Parthenstein. 
 
Bitte versehen Sie die Tüten mit einem Namensschild!  
 
Die Schreibwarenhandlung Schulze und die Sekretärin werden das Geld für die Arbeitsmittel sowie für 
Schulspeisung und Getränke entgegennehmen: 
 
 Arbeitsmittel:  Bei Bestellung aller AM = 50,35 Euro  
  Milchgeld:     6,00  Euro (Vollmilch, Vanille, Erdbeere, Banane, Kakao)  
für die Zeit vom  03.09.07 bis 28.09.07   
 Essengeld:   18,00 Euro für die ersten beiden Schulwochen  
  
Die Schulaufnahmefeier findet am  
 
Sonnabend, dem  1. September 2007,   10:00 Uhr 
im Speiseraum der Grundschule Parthenstein 
statt. 
Bitte beachten Sie, dass aus Kapazitätsgründen nicht mehr als 5 Gäste je Schulanfänger (einschl. 
Eltern) an der Aufnahmefeier teilnehmen können. 
 
Für die noch verbleibende Zeit wünsche ich Ihnen erholsame Urlaubstage.  
  










   






Der Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Leipzig, gibt noch einmal bekannt, dass das Reiten im Wald gemäß Verordnung 
des Sächsischen Staatsministeriums für Landwirtschaft, Ernährung und Forsten über die Reitwege (ReitwegeVO) vom 
14.Dezember 1994 nur auf den dafür ausgewiesenen und entsprechend gekennzeichneten Wegen gestattet ist. 
Dazu wurden von den Forstbehörden  in Zusammenarbeit  mit interessierten Reitern und den Reitverbänden Waldreitwege 
ausgewiesen. 
Auf einem Waldweg darf nur geritten werden, wenn der Weg mit dem Bild des stilisierten Pferdekopfes mit Zaumzeug 
(schwarze Farbe auf weißem Grund) markiert und damit ausgewiesen ist. Das Schild kann auf Holztafeln, Schildern oder 
direkt an Bäumen durch Schablonieren angebracht sein. 
Das Reiten im Wald auf dafür ausgewiesenen und gekennzeichneten Wegen ist nur nach Entrichtung einer Abgabe zulässig. 
Diese Abgabe ist für jedes Pferd, mit dem geritten wird, durch den Erwerb eines Paares der Aufklebe-Reitplakette jeweils für 
ein Kalenderjahr zu entrichten  und berechtigt zum Reiten auf allen in Sachsen ausgewiesenen Waldreitwegen. 
(Diese Reitwegeabgabe ist keine Steuer o.ä., sondern eine kostenneutrale Schadensbeseitigungs-Abgabe, die dafür angespart 
wird.) 
Die Entrichtung einer verminderten Abgabe berechtigt zum befristeten Reiten für die Dauer von 4 Wochen. 
Die dafür vom Forstbezirk ausgestellte Quittung hat der Reiter mit sich zu führen. 
Bei der erstmaligen Entrichtung der Abgabe werden für jedes Pferd zusätzlich zwei Anhängeschilder benötigt, die zusammen 
mit der gültigen Aufklebe-Plakette auf beiden Seiten des Pferdekopfes anzubringen sind. 
 
Die Höhe der Reitabgabe beträgt: 
- für die Aufklebe-Reitplakette für ein Kalenderjahr                            35,00 Euro 
- für die auf 4 Wochen befristete Aufklebe-Reitplakette                        3,50 Euro 
- für ein Paar Anhängeschilder                                                              10,23 Euro 
 
Die Reitabgabe kann an folgenden Dienststellen des Forstbezirkes Leipzig erworben werden: 
Anschrift  Ansprechpartner Verkaufszeiten 
Heilemannstr.1  Frau Kohn Di. 15-18 Uhr 
04277 Leipzig  Tel.0341 860800 oder tel .Vereinb. 
Hubertusburger Str.2  Frau Nollau Di. 15-18 Uhr 
04779 Wermsdorf  Tel. 034364 88460 oder tel. Vereinb. 
Lausicker Str.64  Frau Scholz Di. 15-18 Uhr 
04680 Colditz  Tel. 034381 5540 oder tel. Vereinb. 
Klostergärten 4  Herr Tenzler Di. 15-18 Uhr 
04720 Döbeln  Tel. 03431 711261 oder tel. Vereinb. 
Töpfergasse 2  Herr Vollrath Di. 15-18 Uhr 
04821 Brandis  Tel. 034292 73240 oder tel.Vereinb. 
 
Was Pferdesportler noch wissen müssen: 
Das Reiten und Fahren mit Fuhrwerken und Kutschen im Wald erfolgt auf eigene Gefahr. 
Pferde bereichern die Landschaft, wenn Rücksicht auf die Natur, den Grundbesitz und andere Nutzer genommen wird. Auf 
Ausritte sollte verzichtet oder Umwege in Kauf genommen werden, wenn die Reitwege durch anhaltende Regenfälle oder 
Tauwetter aufgeweicht sind und ansonsten vermeidbare Schäden entstehen könnten. 
Um unnötige Beunruhigung der frei lebenden Tiere zu vermeiden und zur eigenen Sicherheit, sollte in der Zeit eine Stunde 
nach Sonnenuntergang bis eine Stunde nach Sonnenaufgang nicht im Gelände geritten werden. 
Fußgängern, Radfahrern, Kraftfahrzeugen oder anderen Reitern sollte man immer nur im Schritt begegnen. 
Vorhandene Schäden, fehlende Markierungen und sonstige Beanstandungen der Reitwege im Wald sollten dem zuständigen 
Revierleiter gemeldet werden. 
 




Leiter des Forstbezirkes Leipzig 
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RECHTSANWÄLTIN 
K a t r i n  S c h o l z  
____________________________ 
      
 Vertretungsberechtigung   Kanzleianschrift  E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de 
 vor allen Amts-, Land-  Gartenstraße 11   Tel.: 034293 / 3 02 40  Termine nach  
 und Oberlandesgerichten  04683 Naunhof  Fax:  034293 / 3 02 41  Vereinbarung 
  
Tätigkeitsschwerpunkte:  Arbeitsrecht, Allgemeines Zivilrecht, Verkehrsrecht 




Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort 
 
Nach einem Unfall im Straßenverkehr ist jeder Beteiligte verpflichtet, gegenüber feststellungsbereiten Personen die 
notwendigen Feststellungen u. a. zur Person und zum Fahrzeug zu ermöglichen oder eine bestimmte Zeit zu 
warten, wenn keine Personen anwesend sind. 
 
Unfall ist jedes plötzliches Ereignis, bei dem ein nicht nur völlig belangloser Personen- und/oder Sachschaden 
entsteht. Die Rechtsprechung geht von einer Bagatellgrenze in Höhe von 20,00 € aus.   
 
Unfallbeteiligter ist jede Person, deren Verhalten nach den Umständen zur Unfallverursachung beigetragen haben 
kann, also ggf. auch ein Fußgänger, ein Radfahrer, ein Inliner oder selbst ein Beifahrer, der dem Fahrer ins Lenkrad 
gegriffen hat. Ob den Beteiligten ein Verschulden trifft, ist unerheblich. Die bloße Möglichkeit, dass sein Verhalten 
zum Unfall beigetragen hat, reicht aus, um eine Wartepflicht zu begründen.  
 
Die Wartepflicht muss zunächst in Person erfüllt werden. Deshalb reicht ein „Zettel unter dem Scheibenwischer“ 
des geschädigten Fahrzeuges nicht aus, da die Art der Beteiligung (z. B. Alkoholeinfluss) später nicht mehr geklärt 
werden kann. Die Dauer der Wartepflicht richtet sich nach den konkreten Umständen des Einzelfalles. Generelle 
Zeitangaben lassen sich nicht machen. Fragen der Witterung, Tageszeit, Schadensart und –höhe sind dabei zu 
berücksichtigen. Bei Bagatellschäden können ca. 10 Minuten ausreichen, während bei schwerer Verletzung eines 
Menschen in der Regel mindestens eine Stunde Wartezeit erforderlich sein wird. 
 
Hat sich der Unfallbeteiligte nach Ablauf der Wartepflicht berechtigt oder entschuldigt  vom Unfallort entfernt, so 
hat er sich unverzüglich nachträglich bei den Geschädigten und ggf. weiteren Unfallbeteiligten oder bei einer nahe 
gelegenen Polizeidienststelle zu melden, um Straffreiheit zu erlangen. Er muss ferner seine Anschrift, seinen 
Aufenthaltsort, das Kennzeichen und den Standort des beteiligten Fahrzeugs bekannt geben. Unverzüglich bedeutet 
nicht sofort. Wie lange man mit der Benachrichtigung zuwarten darf, um sich nicht dem Vorwurf der Unfallflucht 
auszusetzen, hängt von den Umständen des Einzelfalls ab. Bei einem Unfall am Tag muss die Benachrichtigung 
spätestens bis zum Abend nachgeholt sein. Bei einem nächtlichen Unfall soll bei klarer Haftungslage selbst bei 
erheblichem Schaden eine Benachrichtigung des Geschädigten oder der Polizei am nächsten Morgen noch 
ausreichen.  
 
Die Meldepflicht gilt auch, wenn der Unfallbeteiligte zunächst nichts von dem Unfall bemerkt hat, aber 
nachträglich davon erfährt. Berechtigt oder entschuldigt kann man sich nach Ablauf der Wartepflicht 
beispielsweise vom Unfallort entfernen, wenn man anderen Personen Hilfe leistet oder wenn man selbst ärztlich 
behandelt werden muss. 
 
Die teilweise geäußerte Meinung, ein Unfallbeteiligter habe 24 Stunden Zeit, um sich bei der Polizei zu melden, ist 
falsch und beruht auf einem Irrtum. Wer einmal unerlaubt die Unfallstelle verlassen hat, hat eine Unfallflucht 
begangen. Er hat lediglich noch die Chance bei Gericht durch "tätige Reue" eine Strafmilderung oder ein Absehen 
von Strafe zu erreichen, wenn er sich innerhalb von 24 Stunden bei der Polizei oder dem Geschädigten meldet. 
Diese Möglichkeit der "Nachmeldung" besteht nur in ganz bestimmten Fällen.  
Wenn Sie nicht mehr weiter wissen, sollten Sie bereits von der Unfallstelle aus mit dem Handy einen Anwalt 




Für die,  anlässl ich unserer 
Goldenen Hochzeit 
 
dargebrachten Glückwünsche,  Blumen und Geschenke möchten wir uns bei  unseren 
Verwandten,  Freunden, Nachbarn und Bekannten,  ehemaligen Arbeitskolleginnen 
und –kollegen sowie dem Bürgermeister recht herzlich bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt  unserer Tochter Marion und Andreas,  Enkel  Sebastian 
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und Eva für die  schönen Überraschungen. 
Danke auch an die Firma Taxi-Rolle .  
 
Irmgard und Manfred Dietze  
 
Großsteinberg,  Juni 2007 
 
Anläßl ich unserer   
H o c h z e i t  
    möchten wir  uns bei  al len Freunden und Bekannten recht herzl ich für  die  
    zahlre ichen Glückwünsche und Geschenke bedanken.  
    Ein besonderer  Dank gi lt  unseren Eltern,  Großeltern und Geschwistern für   
    die  Unterstützung sowie den Mitgl iedern des  TSV und KSV Großsteinberg 
    für  die  nette  Überraschung.  
 
       R o n n y  u n d  E l a  J u n k e r  geb.  Baatz 
 




Auch wenn Happy & Birthday von nun an getrennte  
Wege gehen, möchte ich es nicht versäumen, mich  
bei all denen zu bedanken, die mich an meinem  
Geburtstag mit Glückwünschen, Blumen,  
Geschenken und kulturellen 










Ein herzliches „Dankeschön“ an alle, die mich zu 
meinem 40. Geburtstag mit Blumen, Geschenken 
und Glückwünschen bedachten. 
Ein großes „Dankeschön“ geht an die Künstler der 
Freiwillige Feuerwehr  Pomßen für die 
„unglaublichen“ Darbietungen, an die 
Salatzubereiterinnen und Kuchenbäckerinnen. 
Ein besonderer Dank geht an meine Eltern Anita und 
Horst, meine Schwiegereltern Gisela und Ewald, 
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Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe: 17. September  2007  
Die „Kommunalrundschau“ wird an alle erreichbaren Haushalte und gewerblichen Einrichtungen der Gemeinde Parthenstein mit den OT Grethen, 
Großsteinberg, Klinga und Pomßen verteilt. Weitere Exemplare liegen in der Außenstelle Parthenstein der Stadtverwaltung Naunhof – Große Gasse 1  




Die Kindertagesstätte „Storchennest“ Grethen berichtet! 
 
„So ein Tag, so wunderschön wie heute ...“ 
 
Am Freitag, dem 13. Juli machte sich die Spatzengruppe 
der Kita „Storchennest“ Grethen auf den Weg zu einem 
turbulenten Abschlusstag für die Schulanfänger. 
Zuerst gingen wir schnellen Schrittes zum Bahnhof nach 
Großsteinberg. Von dort fuhren wir mit dem Zug nach 
Leipzig in Kletterparadies „EuroEddy“. Alle Kinder waren 
sehr aufgeregt da sie noch nicht wussten, wohin sie die 
Reise führen würde.  
Die Kinder verlebten einen kletterreichen Tag und freuten 
sich sehr, als sie am Bahnhof in Großsteinberg von einer 
Pferdekutsche erwartet wurden – denn die kleinen Beine 




In der Kita Grethen angekommen, wurden wir von den 
Eltern mit einem toll geschmückten Zuckertütengarten 
überrascht. Mit einem kleinen Programm bedanken sich die 
Kinder bei den Eltern. 
Die Zeit verging wie im Flug und um 20.00 Uhr gingen die 
Kinder zur „Pyjamaparty“ in die Kita um noch ein bisschen 
zu feten. Mit einem „Gongschlag“ fielen alle Kinder in ihre 
Schlafsäcke oder Betten und schliefen tief und fest. 





Vielen Dank für die tolle Zusammenarbeit und die Unterstützung durch die Eltern. 
 
Allen Schulanfängern einen guten Start 
 
wünscht 
  Jacqueline Grüger 
 
 
Geschichts- und Heimatverein Pomßen e.V. informiert! 
 
Pomßen sucht die Kürbishelden 
 
Wie bereits zum Maifest, im Amtsblatt und im Schaukasten bekannt gegeben, werden am  
28. September 2007 zum diesjährigen Herbstfest vor der Heimatstube die ersten Kürbishelden 
gekrönt. 
 
Wir suchen den größten und den originellsten Kürbis 2007. 
 
Um uns einen kleinen Überblick zu verschaffen, bitten wir alle Aussteller, sich bis 
zum 21. September 2007 bei Annett Striegenz (Tel 034293 / 30414) oder Ursula & 
Andrea Lochmann (Tel. 034293 / 32110) zu melden. 
Für die Schwersten kann gegebenenfalls ein Abholung organisiert werden. 
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Am  Sonntag, 30. September 2007 findet ab 14.00 Uhr auf dem  
Platz vor der Heimatstube (Alte Dorfstraße 13 / Friedhof / Feuerwehr) in Großsteinberg  
 
 ein dörflicher Markt mit Produkten von Herstellern aus Parthenstein und der Umgebung sowie 




Die Sängerinnen und Sänger des Volkschores Klinga e.V. sorgen für die musikalische Unterhaltung der 
Besucher und die Mitglieder des Heimatvereins Großsteinberg e.V. sichern das leibliche Wohl. 
 
Wir hoffen, dass sich recht viele Besucher für die Ergebnisse und Erträge des zu Ende gehenden 
Erntejahres interessieren und den herbstlich geschmückten Platz besuchen.  
 
Parthensteiner, welche Produkte der eigenen Herstellung anbieten möchten, melden sich bitte 
bei der  Vereinsvorsitzenden Renate Schöley (Pomßener Straße 1 b) oder bei  
Herrn Rolf Langhof  (Nordstraße 1) 
 
Mitglieder des Heimatvereins Großsteinberg e.V.  
 
  Ebenfalls 14.00 Uhr beginnt der Erntedank-Gottesdienst in der  
  Kirche Großsteinberg. 
  Bis kurz vor Beginn des Gottesdienstes können Sie Ernteprodukte und Lebensmittel  





Mitwirkende für den Festumzug gesucht 
 
Der Heimatverein Großsteinberg e.V. sucht Mitwirkende für den Festumzug zur  
700-Jahrfeier im Juni 2008. Wer Interesse hat, an diesem großen Ereignis teilzunehmen, kann sich 
bei Frau Schöley, Frau Schindler sowie Herrn Langhof melden. Aber auch alle übrigen Mitglieder des 
Heimatvereins sind dafür Ansprechpartner. Es besteht ein Plan für den Umzug, der die Geschichte des 
Dorfes in Bilder einteilt. Dieser Plan ist bei den oben Genannten einzusehen. Danach können Sie sich 
nach Ihren Interessen und Möglichkeiten einordnen. 
Liebe Einwohner und Freunde Großsteinbergs, wir brauchen für dieses große Vorhaben jede Person, jede 
Idee und jede Hand. Bitte unterstützen Sie uns. 
 













Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Klinga und die Freunde und Förderer der 
Freiwilligen Feuerwehr Klinga e. V. laden herzlich ein zur Festveranstaltung anlässlich 
des 70. Jahrestages der Gründung der Freiwilligen Feuerwehr in Klinga. 
 
 
                  Festprogramm 
 
Freitag, 
7. September 2007 
 
ab 20.00 Uhr 
 








ab 15.00 Uhr 
 
 






ab    21.00 Uhr 
 Festumzug mit Fahrzeugkorso vom Feuerwehrgerätehaus zum   
      Sportplatz 
 Festappell 
 Kinder- und Jugendnachmittag mit Malwettbewerb, Bastelstraße, 
Bierkastenstapeln, Bogenschießen, Riesentrampolin, Karussell, 
Luftgewehrschießen, Stiefelweitwurf, Torwandschießen u. v. a. m. 
 Hubschrauberrundflüge 
 Verkaufsmodenschau mit „Mode Express N° 1“ 
 Volkschor Klinga 
 Unterhaltung mit DJ Maik 
 Jugendblasorchester Grimma 
 Lampionumzug 
 Diskothek mit DJ Maik 
 
Sonntag, 
9. September 2007 
ab 10.00 Uhr 
11.00 Uhr 
 Frühschoppen mit Musik 





Während des gesamten Festes ist für ein breites gastronomisches Angebot 
gesorgt. Alle Programmpunkte finden am Sportplatz an der Autobahn 
statt. Für unsere Seniorinnen und Senioren bieten wir am 8. September 




14.00 Uhr bis 14.45 Uhr 
Haltepunkte: 
 Bushaltestelle Dorfteich 









Präsentieren auch Sie zu unserer Festveranstaltung mit Festumzug Ihr Haus im festlichen Schmuck!  
Für das am schönsten geschmückte Haus lockt ein Hubschrauberrundflug für zwei Personen. 
 





Amtsblatt Gemeinde Parthenstein   Ausgabe Juli / August 2007 


















Bei strahlendem Wetter waren wieder Besucher aus der ganzen 
Region gekommen, um am spritzigen Spektakel auf dem Löschteich 
und anschließend im und um das Festzelt teilzuhaben. Insgesamt 
vierzehn Mannschaften stellten sich dem vierten Fischerstechen und 
sorgten für grandiose Szenen. Am Ende bewiesen die “Feiglinge” mit 
Vincent Clement und Eric Zimmer das beste Standvermögen und 
konnten den Siegerpokal entgegennehmen. Auch die Titelverteidiger 
im Ladies Cup, die „Dream Girls“ mit Nadine Hasse und Christina 
Michael landeten erneut ganz oben auf dem Treppchen. 
 
Traditionell konnten sich auf dem Klingaer Sommerfest auch die 
jüngsten Besucher wieder von Susann Luebeck-Busch Schminken 
lassen, bei Claudia Pohl und Elke Göppert basteln oder bei 
zahlreichen Spielen austoben. Rundfahrten mit Hans Kluthmann und 
seiner der Pferdekutsche, selbst gebackener Knüppelkuchen wie auch 
ein großer Lampionumzug rundeten den Spaß für die Knirpse ab. Die 
Großen stärkten sich derweil im Schatten des Festzeltes bei Kaffee 
und Kuchen der Feuerwehr- und Vereinsfrauen, später dann bei 
Kühlem vom Zapfhahn und Heißem vom Grill. Bis in den Morgen 
sorgte auch DJ Maik mit flotter Tanzmusik rund ums große  
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Ulrich Altner 
Landschaftspflege – Kommunalarbeiten 
Lessingstraße 13  04683 Naunhof 




• Baum- und Heckenschnitt 
• Fäll- und Rodearbeiten, Stubbenfräsen 
• Wegebau, Pflasterung, Zaunbau 
• Regen- und Abwasserbeschleusung 
• Sieb- und Schredderarbeiten 
• Beräumungs- und Abbrucharbeiten 
• Kleincontainerdienst  mit Multicar 
• Mäharbeiten 
• Lieferung von Sand, Kies, Splitt, ges. 
Mutterboden, Hackschnitzel, Brennholz 










am Sonnabend, dem 18. August 2007 – 19.30 Uhr 
auf dem Sportplatz Großsteinberg 
mit der Disco „Team 74“ und DJ Maik   (Bad Lausick) 
 
21.00 Uhr – Showtanz  
 
 
TSV Großsteinberg e.V. 
 
 








am Samstag, 8. September 2007 auf dem 
Spielplatz in der Kleingartenanlage Pomßen. 
 
Ab 12 Uhr Essen aus der Gulaschkanone!  Nachmittags Kaffee und Kuchen. 
 Ab 14 Uhr Kindernachmittag mit 
 Bastelstraße 
 Kinderschminken  
 Maltisch  
 Hüpfburg 
 Tombola 
 Lampions basteln. 
Für das leibliche Wohl der Gäste ist 
gesorgt! 
18.00 Uhr Lampionumzug 
Ab 19.00 Uhr Tanz für Jung & Alt 
14 
 
Nachlese zum Vereinsfest der Pomßener Vereine! 
 
Das bereits zur Tradition gewordene Vereinsfest wurde in diesem Jahr am 23. Juni 2007 mit allen Pomßener 
Vereinen und geladenen Gästen gefeiert. 
Unter dem Motto „Das Leben ist Veränderung“ luden die Sängerinnen der Gitarrengruppe in diesem Jahr zum Fest 
ein. Gefeiert wurde im „Steakhouse Oklahoma“, welches sich an diesem Tag auch in eine „Chorklinik“ 
verwandelte.  
 
Alle Sängerinnen, die auch an diesem Tag das 40-
jährige Bestehen des Chores feierten, waren sich 
einig – sie brauchten eine gemeinsame Kur. Das 
kulturelle Kurprogramm lief ab und die Band 
„MonaCo“ und eine Disco luden zum Tanz ein. 
Zu später Stunde überreichten alle Vereine und unser 
Bürgermeister Herr Kretschel uns Sängerinnen 
Glückwünsche und Präsente zum 40-jährigen 
Bestehen. 
Dafür möchten wir uns bei allen herzlichst bedanken. 
Ein Dankeschön auch an alle unserer Gäste, die 
unserer Einladung gefolgt sind, Herrn Görl für das 
Ständchen, dem DJ Rene, Herrn Kaniuth und dem 






Nun möchten wir allen noch einen schönen Sommer 
und einen erholsamen Urlaub wünschen und wir 
freuen uns schon auf unser nächstes gemeinsames 
Fest. 
 
Die Sängerinnen  










Friedensdienst im Ausland - Adrian Clement bittet um Unterstützung 
 
Adrian Clement ist ein junger Bürger aus unserem OT Klinga und hat sich verpflichtet, an Stelle des Zivildienstes 
„Anderen Dienst im Ausland“ zu leisten. Dieser Einsatz, welcher vorwiegend das Wohl behinderter Menschen zum 
Schwerpunkt hat, wird vom Internationalen Christlichen Friedensdienst e.V. sowie der gemeinnützigen 
Organisation EIRENE getragen, betreut und organisiert. 
 
Adrian Clement bittet um die finanzielle Unterstützung seines Vorhabens. 
Informationen erhalten Sie im Internet unter www.eirene.org  oder von Herrn Adrian Clement unter der 
Telefonnummer 034293 / 32705 
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        Erd- und Feuerbestattungen 
        Seebestattungen über unser Bestattungs- 
        haus in Miltzow bei Stralsund 
       Überführungen von und nach allen Orten 
             Bestattungsvorsorgevereinbarungen 
       Gräber für Erdbestattungen und Grüfte  
  Friedhofs- und Bestattungswesen  sowie Dauergrabpflege 
        Umbettungen und Exhumierungen 
   Gartenstraße 41 in    Ausgestaltung der Trauerfeier und 
      04683 Naunhof    Erledigung sämtlicher Formalitäten 
            
S t ä n d i g e r  B e r e i t s c h a f t s d i e n s t  u n t e r  T e l .  ( 0 3 4 2 9 3 )  3 4 5  9 0  
 
 






































Gemeinsam gekämpft ,  gehofft  und doch verloren.  
 








In Liebe und stiller Trauer  
     Erika Frühauf 
 
Vermiete ab sofort   
Dachgeschoss 1½ - Zimmer - Wohnung  
(45 m²) in Großsteinberg (Etagenheizung)  
Monatsmiete  228,00 €  incl. NK 
 
Interessenten melden sich bitte telefonisch unter 







Stefanie Diesel  
Pomßen - Parkstraße 6    Tel.: 034293 – 46362  





Ab September finden in unserer Praxis wieder neue 
Kurse statt: 





Fortsetzung des Rückenschulkurses in Klinga ab 
September geplant! 
 
Die Kosten für die Kurse (außer Bau-Beine-Po) 
werden von den Krankenkassen erstattet.  
 
Wir freuen uns über Ihr Interesse und beraten Sie 
gern! 
Informationen und Anmeldungen unter  
034293 – 46362 oder persönlich in unserer Praxis.
 
Lange Str. 61 - 04683 Naunhof - Tel.: 034293/55804  
Neu bei uns!  Allpresan Creme-Schäume 
Luftig leichte Pflege für Hände, Füße oder als   
            Sensitiv-Serie für den Körper  
(frei von Duft-, Farb- und Konservierungsstoffen) 
sehr gut geeignet bei Neurodermitis und Psoriasis 
Schnelles Einziehen ohne Kleben und Fetten! 
       W i r  b e r a t e n  S i e  g e r n !  
  Ilka Hammer, Carolin Schindler, Sandrina Tänzer, Juliane Joenig 
 Öffnungszeiten: 
  Verkauf:  Mo  -  Fr.:  09.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
  Behandlungszeiten:    Mo  -  Fr.:  08.00 Uhr bis 20.00 Uhr  







Der 15. September steht in Großsteinberg ganz im Zeichen der Feuerwehr. 
 
Ab 9.00 Uhr findet auf dem Sportplatzes Großsteinberg (2. Spielfeld) der 
Kreisjugendfeuerwehrausscheid statt. 
Dort zeigen die Floriansjünger, was sie in ihrer Freizeit bereits für einen Ausbildungsstand erreicht haben, um 
später einmal ein „richtiger Feuerwehrmann“ zu werden. Zuschauer sind herzlich willkommen, um die einzelnen 
Mannschaften beim Wettstreit um den Siegerplatz anzufeuern. 
 
Ab 15 Uhr laden die Kameraden dann zum  
„Tag der offenen Tür“ in und ans Feuerwehrgerätehaus. 
Den Besuchern stehen die Feuerwehrtechnik zur Besichtigung und die Kameraden für Fachgespräche und zur 
Beantwortung von Fragen zur Verfügung. Mit einer Vorführung zeigen die Kameraden den Einsatz der 
vorhandenen Technik. 
Für unsere kleinen Besucher gibt es eine Bastelstraße. 
 
Mit Kaffee, Kuchen und Gegrilltem sorgen die Kameraden für das leibliche Wohl der Besucher. 
 
Im Versammlungsraum werden die Bilder vom Malwettbewerb der Hortkinder im Zusammenhang mit einem 
Besuch der Feuerwehr Großsteinberg ausgestellt. 
 
Es freuen sich auf viele interessierte Besucher 
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